
Unter
Aussendienstmitarbeitern
Werben & Verkaufen: „Verdacht auf Schleichwerbung: Wofür das
„Handelsblatt“ 5000 Euro nimmt.“
„Sie schlagen die Zeitung auf und können gar nicht anders als
direkt rechts oben das Foto anzuschauen“, preist der VHB-
Vermarkter  die  Platzierung  an.  Das  Format  funktioniere
„hervorragend, da es sich redaktionell absolut harmonisch in
das Handelsblatt integriert und somit als als Beitrag der
Redaktion wahrgenommen wird“. Nach einem halben Jahr könne man
zusätzlich auch im Rahmen eines „Unternehmensporträts“ in der
„Handelsblatt“-Schwester „Wirtschaftswoche“ erscheinen – für
insgesamt 10.900 Euro.“

Muahahahaha. „Die Märkte“ werden sich freuen.
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